
30.Jahrgang Jüterbog, den 20.11.2021 Ausgabe 09/2021



2 Fläming Anzeiger Ausgabe 09/2021 20.11.2021

Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Sonnenbalkon oder
Wintergarten ?

Die Mieter des Waldauer Weges, der
Wohnungsbaugesellschaft Jüterbog,
freuen sich so oder so.

Nun ist es bald soweit , die Wintergarten
Balkone werden verglast und stehen den
Mietern auch in der kalten Jahreszeit als
Sonnenparadies zur Verfügung.

Zugegeben, nicht umsonst aber die
Wohnqualität steigt um 100%, meinen
einige Mieter jetzt schon und können die

Fertigstellung kaum erwarten. Die holz-
ähnlichen Balkonbrüstungen lassen
schon jetzt alles sehr ansprechend aus-
sehen.

Nach der Planung ist es Ende November
soweit und die Balkone können genutzt
werden.

Der Bürgermeister der Stadt Jüterbog
Arne Raue zeigte sich über die deutli-
chen Verbesserungen der Wohnqualität
für die Mieterinnen und Mieter begeis-
tert. Er äußerte: Die stadteigene Woh-
nungsbaugesellschaft hat sich zu einem
starken Partner entwickelt und in den

vergangenen Jahren erheblich in ihren
Bestand investiert. Dies kommt den
Bewohnern, aber auch dem Stadtbild in
erheblichem Maß zugute.

Seit der Neuauflage des Verfügungs-
fonds im Jahr 2019 konnten in der Stadt
Jüterbog neun Projekte unterstützt
werden.

• Tanztheater „Mary Poppins“ vom
Freundeskreis Mönchenkloster e.V.

• Faltpavillon für Veranstaltungen vom
Freundeskreis Mönchenklsoter e.V.

• Baumpflanzung am Ehrenmal
„Beerstrauch“ von der SPD-Fraktion
Jüterbog

• Mehrgenerationenplatz am Kloster
Kloster Zinna vom Förderverein
Kloster Zinna e.V.

• Sanierung der Stele im Karnipp vom
Heimatverein Jüterboger Land e.V.

• Pflanzkübel an der B 102 (Große
Straße/ Pferdestraße) vom toom
Baumarkt Jüterbog

• Veranstaltungsequipment (Festzelt-
garnituren) für Veranstaltungen an
der Kirche in Kloster Zinna vom
Förderverein Kloster Zinna e.V.

• Marktstände für Veranstaltungen an
der Kirche in Kloster Zinna vom
Förderverein Kloster Zinna e.V.

• Tanztheater „Karneval der Tiere“
vom Freundeskreis Mönchenkloster
e.V.

Einige der Projekte sind bereits umge-
setzt, andere sind noch in Vorbereitung
und werden spätestens im Jahr 2022
vollendet. Insgesamt sind aus dem
Verfügungsfonds damit 23.462,66 €
bewilligt worden. 50 % der Mittel sind
dabei privatwirtschaftlich und 50 % aus
der Städtebauförderung finanziert. Über
die Ausreichung der Fördermittel ent-
scheidet ein unabhängiges Gremium.

Erfolgreicher Verfügungsfonds in 2020/21
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Die DRK besondere Wohnform für
Menschen mit Behinderung QUELLEN-
HOF sucht eine/n engagagierte/n und
offene/n Bürger/in der Stadt Jüterbog als
ehrenamtliche Ombudsperson für die
Einrichtung.

Ombudspersonen sind unabhängig tätige
Personen, die sich für die Teilhabe von
Bewohnerinnen und Bewohnern von
Einrichtungen und Wohnformen im
Gemeinwesen einsetzen. Sie fördern
das Miteinander zwischen der Stadt
und der Einrichtung sowie die Beteili-
gung der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Einrichtungen am gesellschaft-
lichen Leben in der Stadt Jüterbog.

Sie können Vorschläge für die Gestal-
tung des alltäglichen Lebens innerhalb

und außerhalb der Einrichtungen geben
und den Bewohnerschaftsrat bei der
Wahrnehmung seiner Aufgaben unter-
stützen. Sie sind das Bindeglied
zwischen den Bewohnern der Einrich-
tung und der Stadt Jüterbog. Dabei ist
die konkrete Ausgestaltung der Zusam-
menarbeit sehr offen. Wichtig ist die
Freude und Offenheit im Umgang mit
Menschen mit Beeinträchtigungen.

Ihr Interesse bekunden Sie bitte bei:
Ansprechpartner: Christian Hildenstein
Begleitender Dienst
Tel. 03371 403 22 - 11
Fax 03371 403 22 - 21
Mobil 0174 1778232
bd.hildenstein@drk-fs.de

QUELLENHOF sucht OBUDSPERSON

Obudspersonen engagieren sich ehren-
amtlich u.a. für Menschen mit Handicap
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Olivia Lautenschläger eröffnete in der
Großen Straße 92, in Jüterbog die
Massage & Wellnesspraxis, an dem
sich die Kundschaft vom hektischen All-
tag eine Auszeit nehmen kann. Das
Ambiente, welches mit viel Liebe zum
Detail gestaltet wurde, wirkt schon beim
Betreten beruhigend und besänftigend
zugleich. Natürlich dezente Düfte
schaffen ein besonderes Sinneserleb-
nis und laden zum Verweilen ein.

Die Kundschaft kann hier ihr eigenes
und auf persönliche Wünsche
abgestimmtes Behandlungsprogramm
buchen. Olivia Lautenschläger ist ex-
aminierte Physiotherapeutin. Ob physio-
therapeutische Massagen, Reiki, Wär-
meanwendung, Entspannungstechniken
oder auch Anwendungen für Kinder, all
dies trägt zur Verbesserung des allge-
meinen Wohlbefindens bei. Sie lösen
Blockaden und Verspannungen, bringen
Körper und Geist wieder ins Gleichge-
wicht. „Viele Stunden am Arbeitsplatz
und der allgemeine Alltagsstress lassen
viele von uns unter Verspannungen des
Nackens und des ganzen Rückens
leiden.“, so Olivia Lautenschläger und
weiter: „Besondere Massagetechniken
und feinste Aroma-Öle verleihen daher
neue Gelassenheit und sind wertvolle
Streicheleinheiten für die Seele.“

Wer sich oder andere mit einer beleben-
de Massage oder Anwendung belohnen
möchte, kann dies zeitnah buchen oder

per Gutschein an seine Liebsten ver-
schenken.

Massage &Wellnesspraxis – Oase der Ruhe
Olivia Lautenschläger, Große Straße 92, 14913 Jüterbog

Mobil: 0172 / 164 56 93
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Endlich ist es soweit. Nach den Umbau-
arbeiten im Buchenweg erblüht nun das
Herzstück des Quartiers der städtischen
Wohnungsbaugesellschaft Jüterbog mbH.
Die Volkssolidarität eröffnet ihre neue
Begegnungsstätte „Goldener Herbst“.
Hier treffen sich nicht nur die Mieter aus
den barrierefreien Erdgeschosswohnun-
gen, sondern auch junge Familien aus
dem Quartier.

Ab dem 25.10.2021 bietet der Mieter-
Treff täglich ein warmes Mittagessen in
unmittelbarer Nachbarschaft. Ganz nach
dem Motto „Gemeinsam statt einsam“
hat die WBJ mit der Volkssolidarität
einen Ort für unterschiedlichste Aktivi-
täten geschaffen. Bei spannenden
Themen- und Spielenachmittagen kön-
nen die Mieter neue Bekanntschaften
machen. Das Gemeinschaftsgefühl im
Buchenweg-Quartier wird so noch mehr
gefördert.

Bald können sich die Kleinen auch über
einen tollen Spielplatz im Außenbereich
und die Großen über einen neuen
Fitness-Pfad freuen.

Das Quartier bietet damit eine einzig-
artige Wohnqualität mit Wohlfühlgarantie.

Mitbedacht beim Umbau wurden auch
barrierefreie Wohnungen. Diese sind
nicht nur für gehbehinderte Menschen
und Rollstuhlfahrer, sondern eignen sich
auch perfekt für Familien mit Kindern
zum Bobby-Car fahren. Einige Wohnun-
gen stehen aktuell noch zur Vermietung.

Ansprechpartner:
Wohnungsbaugesellschaft Jüterbog mbH
Abt. Hausverwaltung/ Projektentwicklung
Zinnaer Straße 17
Tel: 03372.41 93-17

Quartier mit Café & Herz

ANDRICAS -
TYPISCH

ITALIENISCH
Andrea Seidel, Oberhag 17,

14913 Jüterbog

Mobil: 017674738946,
www.andricas-feinkost.de,
E-Mail: mail@andricas-

feinkost.de

La Dolce Vita im Oberhag in Jüterbog.
Wer sich sein ganz persönliches Italien
nach Hause holen will, schaut im
geschmackvoll gestalteten Feinkostla-
den von Andrea Seidel vorbei. Traditio-
nelle Spezialitäten von regional ausge-
wählten Familienunternehmen und erle-
sene Produkte erwarten die Fein-
schmecker. Für Kenner gibt es ausge-
wählten Aceto Balsamico Tradizionale
di Modena, der bis zu 70 Jahre in Holz-

fässern reifen durfte. Jede dieser
Flaschen wird vom offiziellen Balsamico-
Konsortium der Region Modena freige-
geben und bekommt seine einzigartige
Seriennummer. Nur 50 Familien der Re-
gion Modena dürfen dieses Prädikat
tragen.

Selbstverständlich können Genießer
auch frischen Prosciutto di Parma, hoch-
wertige Olivenöle, Pasta, Espresso,
Vino, Dolci und allerlei Köstlichkeiten im
Angebot finden. Gern vermittelt Andrea
Seidel in kleinen privaten oder betriebli-
chen Veranstaltungen die Leichtigkeit
des Seins italienischer Lebensart. Und
völlig unerwartet steht ja auch noch
Weihnachten vor der Tür.

Wer an Heilig Abend Familie oder
Freunden die Sonne Italiens ins Wohn-
zimmer zaubern möchte, kann hier
sein persönliches Geschenk individuell
zusammenstellen oder einen Gutschein
erwerben. Buon Appetito…

Italienische Feinkost im Oberhag
Foto: Andrea Seidel
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Gehwegreparaturen
08.11.2021

Nach der Haushaltsbekanntmachung konnten einige dringend
erforderliche Geh- und Radwegreparaturen durchgeführt bzw.
vorbereitet werden. Unter anderem erhielt der Geh-und Radweg
am Sportplatz Rohrteich auf einer Länge von 250m eine Asphaltbe-
festigung. Der Zustand des Plattenbelages war desaströs. Hier
waren seit langem dringende Reparaturmaßnahmen erforderlich.
Die erforderliche Verkehrssicherheit für Fußgänger und Radfahrer
ist nun wieder gegeben.

Desweitern werden mehrere Gehwegbereiche in der Musikersied-
lung repariert, die sanierungsbedürftigen Fußwege entlang der
Luckenwalder Straße im Bereich des Anlagenparks sowie im
Kreuzungsbereich Kreisbahnplatz/Promenade.

Nicht zu vergessen ist auch die begonnene Sanierung des
Neuheimer Weges. Hier wurden die ersten 340 m instandgesetzt.
Nach einer möglichen Förderzusage kann die Maßnahme in 2022
fortgesetzt werden.

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung

Öffnungszeiten des
Einwohnermeldeamtes
vom 23.12. 2021 bis

02.01.2022
Vom 23.12.2021 bis 27.12.2021 bleibt
das Einwohnermeldeamt aus techni-
schen Gründen geschlossen.

Am 28.12.2021 ist von 9 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 14 Uhr nach telefoni-
scher Terminvereinbarung geöffnet.

Am 29.12.2021 bleibt das Einwohner-
meldeamt geschlossen.

Am 30.12.2021 ist von 9 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 14 Uhr nach telefo-
nischer Terminvereinbarung geöffnet.

Vom 31.12.2021 bis 02.01.2022 bleibt
das Einwohnermeldeamt geschlossen.

VolksbundDeutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Brandenburg

AUFRUF!
zur Haus- und

Straßensammlung 2021

Liebe Brandenburgerinnen und Bran-
denburger, trotz der Schwierigkeiten
infolge der Pandemie hat der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
seine Arbeit im In- und Ausland im Jahr
2021 fortgesetzt. International konnten
Tausenden Kriegsopfern ihre Namen
an Kriegsgräberstätten wiedergegeben,
Anlagen gepflegt sowie ein öffentliches
und privates Gedenken ermöglicht
werden.

Wir erinnerten dabei auch in Branden-
burg wieder an das furchtbare Erbe von
Kriegen und der Gewaltherrschaft in
Europa.
Mit der Unterstützung vieler Bürgerinnen
und Bürger richtete der Volksbund z.B.
fast 400 deutschen und sowjetischen
Kriegsopfern in Halbe, Lietzen, Sprem-
berg und Lebus eine letzte Ruhestätte
ein.

An den Gräbern der sowjetischen Solda-
ten in Lebus dankte der Botschafter
der Russischen Föderation in Deutsch-

land, sergej J. Netschajew, dem Volks-
bund in Brandenburg ausdrücklich für
die friedens- und verständigungs-
fördernde Erinnerungsarbeit. Dadurch
werden Brücken zwischen den Völkern
gebaut.

Wir dürfen nicht nachlassen, gemeinsam
für den Frieden zu wirken und bitten Sie
auch in diesem Jahr, uns wieder mit
einer Spende für den Volksbund zu
unterstützen. Dafür danken wir lhnen.

Prof. Dr. Ulrike Liedtke
Präsidentin des Landtages
Brandenburg
Landesvorsitzende

Dr. Dietmar Woidke
Ministerpräsident des Landes
Brandenburg
Schirmherr

Volksbund Spendenkonto:
Deutsche Bank Potsdam
IBAN: DE94 1207 0024 0325 2236 00

Die Straßensammlung läuft vom 01. bis
30. November 2021. Die Sammellisten
liegen im Bürgerbüro des Rathauses, im
Büro des Bürgermeisters, sowie bei den
Ortsbürgermeistern aus.
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Entdeckungen in
Wiepersdorf

Erarbeitet von Dr. Iris Berndt

Ausstellungszeitraum:
13.11.2021 – 13.02.2022

Achim von Arnim (1781-1831) berichtet
in seinen Briefen über seine Arbeit als
Landwirt und Gutsherr von Wiepersdorf.
Die Kunsthistorikerin Dr. Iris Berndt,
Stipendiatin in Schloss Wiepersdorf,
lässt sich davon zu einer Spurensuche
anregen und schlägt einen Bogen bis in
die Gegenwart. Sie recherchiert und
fragt nach, fotografiert und malt. Objekte
aus der Sammlung des Jüterboger
Museums ergänzen die Ausstellung. Es
geht in der Ausstellung um drängende
Fragen unseres Umgangs mit den
natürlichen Reichtümern in Natur und
Landschaft.

In Kooperation mit der Kulturstiftung
Schloss Wiepersdorf.

Museum im MönchenklosterTelefon:
03372/ 463144
Mail: museen@jueterbog.de

Die Erleuchtung 2021
Sonderausstellung auf der

Kunstempore
Dienstag | 16. November 2021
14:00 Uhr im Kulturquartier
Mönchenkloster Jüterbog,

Mönchenkirchplatz 4

Trotz Corona ist das Lachen erlaubt

Cartoons von und mit Harry Prüfert

Ausstellungszeitraum:
16.11.2021 bis 24.02.2022

Mit Cartoons- und Karikaturen raus aus
Corona und rein in die Advents- und
Weihnachtszeit. Die dunkle, trübe- und
triste Jahreszeit, der Winter kommt auf
uns zu. Um den Trübsinn, einfach aufzu-
lockern und trotz Corona zu lachen und
lustig zu sein, wollen wir den Humor

wahren und lustige, teils tragische, vom
schwarzen Humor geprägte Bilder von
unserem Jüterboger Cartoonisten Harry
Prüfert anschauen. Er ist der Meinung:
„Wenn schon die lokalen Zeitungen sei-
ne Werke einfach nicht mehr abdrucken,
auch wenn er diese Blätter verschenkt
und er seine Arbeiten auf Facebook
schon über zwei Jahre ins Netz stellt, ja
und dabei sogar Plätze vergibt, eben wer
die Ersten sind die seine Bilder bewer-
ten.

Dann ist es Zeit den Humor, die Klein-
kunst des Cartoons nach außen zu tra-
gen, vor allem wenn man national und
international bei den Wettbewerben und
Ausstellungen dabei ist und war.

Ja, dann wird es Zeit regional eine Aus-
stellung im hiesigen Kulturquartier, eben
auf der Kunstempore für die Menschen
der Stadt, dem Umland- und der Region
zu veranstalten und die Menschen zu
erfreuen und zu belustigen. Denn das,
ist die Aufgabe seiner Kunst der Satire
und des Humors, sagt Harry Prüfert.

So soll es nun sein, dass am Dienstag,
den 16.11.2021 seine Ausstellung mit
über hundert älteren, neuen - und aktuel-
len Werken aus Prüferts Feder um
14.00 Uhr auf eben dieser Kunstempore
zu eröffnen und dem breiten Publikum
öffentlich zu zeigen.

Also hereinspaziert und die Bilderschau
kann beginnen.

Der Eintritt ist frei und jeder Gast herzlich
willkommen.

Stadtbibliothek Jüterbog
Telefon: 03372/ 463140
Mail: stadtbibliothek@jueterbog.de
Tickets auf www.jueterbog.eu

Bundesweiter
Vorlesetag

19.11.2021 um 15:00 - 17:00 Uhr

Der diesjährige Bundesweite Vorlesetag
steht unter demMotto „Freundschaft und
Zusammenhalt“. Denn Vorlesen verbin-
det: egal ob jung oder alt, analog oder
digital, beim großen Auftritt oder in
gemütlicher Atmosphäre.

Um dieses Miteinander zu feiern,
stehen ab September passende Lese-
empfehlungen und Aktionsideen auf der
Website bereit. „Mit dem aktuellen
Jahresthema greifen wir die Sehnsucht
nach Nähe auf, die gerade bei Kindern
sehr groß ist.

Der Bundesweite Vorlesetag eignet sich
hervorragend, um sich zu begegnen.
Für die Dauer einer Geschichte erleben
Vorleser:innen und Zuhörer:innen ein
gemeinsames Abenteuer und teilen
lustige, traurige und spannende
Momente“, so Dr. Rainer Esser, Ge-
schäftsführer der ZEIT Verlagsgruppe.

In der Stadtbibliothek Jüterbog ist Anja
Balzer zu Gast und liest vor.

Eintritt frei

Veranstaltungen der Stadt und der Umgebung

Veranstaltungen im Mönchenkloster
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Tonfraktion
Konzert – Koster-Kaffee-Klatsch

Donnerstag | 25. November 2021 14.00 Uhr im Kulturquartier
Mönchenkloster Jüterbog, Mönchenkirchplatz 4

Die Mitglieder des Saxophon-Quintetts „TonFraktion“ sind Hobby-Saxophonis-
ten aus dem Landkreis Teltow-Fläming und machen seit fünf Jahren zusam-
men Musik. Das Quintett ist aus dem Ensemble TonFall der Kreismusikschule
hervorgegangen. In ihrem Repertoire finden sich Titel aus Swing, Jazz, Pop,
Tango, Klassik und Schlager. Die Musiker vereint die Liebe zur Musik und die
Freude am gemeinsamen Musikzieren.

Eintritt: 6 €

Kaffee und Kuchen gegen Spende.

Stadtinformation Jüterbog
Telefon: 03372/ 463113
Mail: stadtinformation@jueterbog.de
Tickets auf www.jueterbog.eu/tickets

Kampf umAnurin
Lesung

Freitag | 26. November 2021
19:30 Uhr im Kulturquartier
Mönchenkloster Jüterbog,

Mönchenkirchplatz 4

Lesung mit Jugendbuch-Autorin Antje
Niendorf

Schon bemerkt? – In Jüterbog wird es
magisch. Das Kulturquartier Mönchen-
kloster öffnet seine Tore, um Sie in eine
Welt zu entführen, in der nicht nur die
Uhren anders ticken.

Die Jüterboger Autorin Antje Niendorf
stellt Ihren Debütroman „Arden“ aus der
Fantasy-Jugendbuch-Trilogie „Kampf um
Anurin“ vor.

Eine magische Geschichte über Mut,
Freundschaft und Erwachsenwerden,
wenn der Alltag auf einmal zum Aben-
teuer wird.

Eintritt frei

Stadtbibliothek Jüterbog
Telefon: 03372/ 463140
Mail: stadtbibliothek@jueterbog.de

Plätzchenduft, Tannengrün und Kugel-
zauber - Die Lichter leuchten und
funkeln zu den hohen und tiefen Tönen
der traditionellen Weihnachtslieder
unseres Stadtchors, die am 1. Und 3.
Advent präsentiert werden.

Die Konzertdauer beträgt ca. 60 min. Die
Plätze werden Ihnen vor Ort zugewiesen.

Kaufen Sie Ihre Karten rechtzeitig, eine
Reservierung ist nicht möglich.

Eintritt: 11 Euro

Kein Kaffee und kein Kuchen.

Weihnachtskonzert Stadtchor Jüterbog e.V.
28.11.2021 um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr
12.12.2021 um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr
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Schneeflöckchen
Mittwoch, 01.12.2021 um 9:30 und

10:45 Uhr

Zauberhafte Wintergeschichten

Figurentheater Christiane Weidringer

Wenn es Winter wird, gucken die Kinder
in den Himmel und warten auf den
Schnee. Dort oben sitzen drei kleine
Schneeflöckchen ungeduldig auf ihrer
Wolke. Wann ist es endlich kalt genug,

um hinunter zu schweben und Abenteu-
er zu erleben? Dann geht es plötzlich
los! Nacheinander wirbeln sie zur Erde
und erfahren eins nach dem anderen die
Geschichte von dem Jungen mit seiner
Ziege im Schneesturm, die Fabel von
den Tieren im Winterwald und das Mär-
chen vom Schneemädchen, das eines
Tages lebendig wurde... Zauberhafte
Wintergeschichten nach einer Idee von
Hedwig Haberkern

für Zuschauer ab 3

Eintritt: 7 €

Vereine und Verbände

Weihnachtskonzert
(unter Vorbehalt)

Konzert im Fink-Saal

Kreismusikschule Teltow-Fläming
Sonnabend, 4. Dezember um

15.30 Uhr

Es spielt die Kreismusikschule Teltow-
Fläming. Verschiedene Ensembles,
Instrumental- und Gesangssolisten
werden zu hören sein.

Eintritt frei. Spende erbeten.

Angebote vom Netzwerk Gesunde Kinder TF

Schwangeren-Frühstück

Jüterbog

Wann?: Jeden letzten Mittwoch im
Monat, 09.00 bis 11.00 Uhr

Wo?: Jüterbog, Netzwerk Gesunde
Kinder TF, Zinnaer Str. 11
Unkostenbeitrag: 2,50 €

eine Anmeldung ist erwünscht
(Susann Meyer: 0152 22543252)

Mit wechselnden Gästen zu
verschiedenen Themen wie
Elterngeld, Ernährung in
Schwangerschaft und Stillzeit,
etc.

Ludwigsfelde

Wann?: Jeden letzten Freitag im Monat,
9.00 bis 11.00 Uhr

Wo?: Potsdamer Str. 50,
in Zusammenarbeit mit
Pro familia
Unkostenbeitrag: 2,50 €

Anmeldung direkt bei pro familia
03378/ 874280

Mit wechselnden Gästen zu
verschiedenen Themen wie
Elterngeld, Ernährung in
Schwangerschaft und Stillzeit,
etc.

Babytreff

Wo?: Jüterbog, Netzwerkladen,
Zinnaer Str. 11

Wann?: Jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat
von 9.00 – 10.15 Uhr

eine Anmeldung ist erwünscht,
(SusannMeyer: 0152 2254 3252)

Für Wen?:
Eltern mit Babys 0-3 Monate
Kostenfrei

Online-Austausch rund um
das 1. Lebensjahr

Wann?: mittwochs, 9.00 bis 11.00 Uhr

Wo?: online via Zoom

Für wen?:
Eltern von Kindern im Alter
von 0 – 1 Jahre

Anmeldung bei Anja Dittmeyer:
01522 6081702
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Sonstiges

Kreatives Basteln

Wo?: Jüterbog, Zinnaer Str. 11

Wann?: 1x im Monat
16.00 – 17.00 Uhr,
2 € pro Teilnahme

eine Anmeldung ist erwünscht,
(SusannMeyer: 0152 2254 3252)

Für Wen?:
Eltern mit 2-4 jährigen Kindern

Kleidertauschbörse

Was?: Hier können Eltern gebrauchte
Baby- und Kleinkindkleidung in
den Größen 50/52 bis 98/104
kostenfrei mitnehmen und brin-
gen (Kleiderannahme jeden 1.
Dienstag im Monat)

eine Anmeldung ist erwünscht,
(SusannMeyer: 0152 2254 3252)

Wo?: Jüterbog, Netzwerk Gesunde
Kinder TF, Zinnaer Str. 11

Wann?: 09.11.2021 von 14.30 – 17.00 Uhr

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein zur
Elternakademie

November/ Dezember 2021

Abschied von der Windel:
Wie Kinder trocken und

sauber werden

In dieser Veranstaltung geht es u.a. um
die Fragen: Wie können Eltern ihr Kind
beim Sauber- und Trockenwerden unter-
stützen? In welchemAlter werden Kinder
trocken und sauber? Wenn es auf ein-
mal nicht mehr klappt? Wann sollten El-
tern den Kinderarzt aufsuchen?

Jüterbog

Dienstag, 14.12.2021, 17.00 – 18.30 Uhr

Ort: Netzwerk Gesunde Kinder TF,
Zinnaer Str. 11

In Zusammenarbeit mit Luisa Müller,
Familien-, Gesundheits- und Kinderkran-
kenpflegerin

Wichtig

Bei allen Kursen ist die Anmeldung im
Netzwerkbüro erforderlich.

Anmeldung und weitere Infos unter
Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-
Fläming

www.gesundekinder-tf.de

Email:
netzwerkgesundekinder-tf@diakonissenhaus.de

Büro Ludwigsfelde 03378/200782
oder
Büro Jüterbog 03372/440534

Unter der Rufnummer 03371 608-6666
wird ab Montag, 8 November 2021, wie-
der ein Bürgertelefon in der Kreisverwal-
tung Teltow-Fläming geschaltet. Grund
dafür sind die steigenden Corona-Infekti-
onszahlen. Das Bürgertelefon ist mon-
tags bis freitags von 9 bis 13 Uhr
besetzt. Die Mitarbeiter*innen sind be-
müht, Fragen im Zusammenhang mit der
Corona-Pandemie zu beantworten.

Die Hotline des Landes Brandenburg ist
unter der Rufnummer 0331 866 5050 zu
erreichen.

Weitere Informationsquellen:

Viele Informationen gibt es auch im
Internetauftritt des Landkreises Teltow-
Fläming (www.teltow-flaeming.de/corona)
sowie beim Ministerium für Soziales, Ge-

sundheit und Verbraucherschutz des
Landes Brandenburg (https://msgiv
.brandenburg.de/msgiv/de/coronavirus/
informationen-zum-neuartigen-coronavi-
rus/). Dort sind Hinweise zu allen wichti-
gen Themen zusammengestellt, die
ständig aktualisiert werden, so zum
Beispiel zu

• Quarantäne

• Reiserückkehr

• Tests

• Impfungen

• und vielem anderen mehr.

Richtig Handeln bei einer Infektion
oder Quarantäne

Im Fall einer Infektion oder bei Fragen zu

Quarantäneanordnungen schreiben Sie
bitte eine E-Mail an infektionsmeldun-
gen@teltow-flaeming.de oder wählen
die Nummer 03371 608-6100. Bitte
haben Sie Verständnis, dass diese Tele-
fonnummer ggf. überlastet ist, da die
derzeit hohen Fallzahlen mit einem
hohen Arbeitsaufkommen bei der Kon-
taktnachverfolgung verbundean sind.

Im Landkreis Teltow-Fläming gilt nach
wie vor eine Allgemeinverfügung zur
Selbstisolation, die die häusliche Abson-
derung und Beobachtung von Infizierten
und Verdachtspersonen regelt: https://
www.teltow-flaeming.de/de/aktuelles/
2021/10/20211029-allgemeinverfue-
gung-selbstisolation-verlaengert.php

Bürgertelefon wieder erreichbar
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Elterngeld: Lange
Wartezeiten

Vorübergehend keine Beratung oder
Auskunft möglich

Bis zu zehn Wochen dauert derzeit die
Bearbeitung von Elterngeldanträgen im
Jugendamt Teltow-Fläming. Ursachen
dafür sind ein hohes Antragsaufkommen
und Bearbeitungsrückstände. Um diese
aufarbeiten zu können und die Bearbei-
tungszeit wieder auf ein normales Maß
zu reduzieren, kann die Elterngeldstelle
derzeit leider keine Beratungen durch-
führen oder Auskünfte erteilen. Das
betrifft auch Nachfragen zum Stand der
Bearbeitung. Die Behörde bittet um
Verständnis. Sie weist darauf hin, dass
Hilfe bei der Antragstellung oder Infor-
mationen zum Elterngeld z. B. online auf
dem Familienportal des Bundes unter
www.familienportal.de erhältlich sind.

Ziel ist es, die Bearbeitungszeiten der
Elterngeldanträge bis zum Jahresende
wieder auf eine Dauer von 4 bis 6
Wochen zu reduzieren und dann auch
wieder für Beratungen zur Verfügung zu
stehen.

Warnung vor Geflügelpest
Veterinäramt Teltow-Fläming rät dringend zu Sicherheitsmaßnahmen

Mit einem Ausbruch der Geflügelpest ist
auch im Landkreis Teltow-Fläming zu
jedem Zeitpunkt zu rechnen. Darauf
macht das Amt für Veterinärwesen,
Lebensmittelüberwachung und Denk-
malschutz aufmerksam.

Aktueller Anlass sind die ersten Fälle
von Geflügelpest in diesem Herbst im
Land Brandenburg. So musste ein Be-
stand mit über 200 Gänsen und Hühnern
im Landkreis Spree-Neiße aufgrund
einer Infektion mit H5N1 (Geflügelpest,
Vogelgrippe) getötet und unschädlich
beseitigt werden. Ein weiterer Bestand in
der Nähe ist inzwischen betroffen.

In anderen Bundesländern sind seit
Herbstbeginn bereits drei Hausgeflügel-
bestände infiziert. Im Wildvogelbereich
zeichnet sich ebenfalls eine Steigerung
der positiven Fälle ab, besonders in
Schleswig-Holstein, aber auch in Nieder-
sachsen, Hamburg, Bayern und Meck-
lenburg-Vorpommern.

Daher müssen Geflügelhalter*innen,
auch wenn sie nur wenige Tiere haben,

Sicherheitsmaßnahmen einhalten. Ins-
besondere der Kontakt zwischen Haus-
geflügel und Wildvögeln sollte unbedingt
verhindert werden. Die Sicherung der
Ein- und Ausgänge gegen unbefugtes
Betreten, Desinfektion der Hände und
Schuhe bzw. Kleidungswechsel beim
Betreten der Stallungen und Ausläufe
sind nur ein Teil der Möglichkeiten, um
einen Eintrag des Erregers zu verhin-
dern.

Weitere Hinweise erhalten interessierte
Tierhalter*innen auf der Seite des Minis-
teriums für Soziales, Gesundheit, Inte-
gration und Verbraucherschutz oder im
Internetauftritt des Landkreises Teltow-
Fläming unter dem Stichwort „Geflügel-
pest“.

Im vergangenen Winter war das Infekti-
onsgeschehen sehr schwer. Auch in
diesemWinter ist eine risikobasierte Auf-
stallung zu befürchten. Die Einschlep-
pung des hochgradig ansteckenden
Erregers in Geflügelbestände ist folgen-
schwer und sollte unbedingt vermieden
werden.
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Der Niederschlagsmangel der vergange-
nen Jahre macht es Schädlingen leicht,
sich auf den Bäumen einzunisten. Sie
sorgen dafür, dass Bäume in kurzer Zeit
absterben und umstürzen. Auch gibt es
viele Bäume mit gravierenden Schäden
im Wurzel-, Stamm- bzw. Kronenbe-
reich, ausgelöst durch Trockenheit,
durch Pilzbefall oder durch Totholz.
Baumschäden nehmen in den vergange-
nen Jahren stetig zu, dies bedeutet eine
Gefahr für den Verkehr.

Um die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten, kontrollieren die Straßenwär-
ter:innen regelmäßig den zum Landes-
betrieb gehörenden Baumbestand an
Bundes- und Landesstraßen. Sollten sie
dabei im Einzelfall auch Schäden an

Bäumen feststellen, die zum Bestand
privater Waldbesitzer:innen gehören,
werden die Eigentümer:innen, sofern
bekannt, benachrichtigt und dazu aufge-
fordert, umgehend zu handeln.

Ist Gefahr im Verzug, sind die Straßen-
meistereien berechtigt, unverzüglich
eine sogenannte Ersatzvornahme einzu-
leiten. Das heißt, die Risikobäume
werden durch die Straßenmeisterei oder
durch beauftragte Fachunternehmen
gefällt und das Holz verbleibt vor Ort.
Die Kosten für diese Maßnahme werden
dem Eigentümer in Rechnung gestellt.

Die privaten Waldbesitzer müssen sich
darüber im Klaren sein, dass sie für
Unfälle haftbar gemacht werden, die von

umgestürzten Bäumen oder herabfallen-
den Ästen verursacht worden sind. Sie
haben die Pflicht, die Bäume in ihrem
Bestand regelmäßig von Fachleuten
begutachten zulassen. Das gilt auch
für Bäume in der zweiten und dritten
Reihe entlang von Straßen. Tiefer im
Wald stehende Bäume können Domino-
effekte auslösen und andere Bäume mit-
reißen, wenn sie umstürzen.

Bei Fragen helfen die Kolleg:innen vor
Ort in den regional zuständigen Straßen-
meistereien des Landesbetriebs Straßen-
wesen sowie in den Oberförstereien
des Landesbetriebs Forst Brandenburg
gerne weiter.

Achtung Waldbesitzer und Eigentümer von Bäumen!

Barbara-Meldung
Das von Jüterboger Ortschronisten Hen-
rik Schulze herausgegebene Mittei-
lungsblatt zur brandenburgischen Mili-
tärgeschichte "Barbara-Meldung" er-
scheint im Herbst mit der 43. Ausgabe.
Die im Frühjahr herausgekommene
Nummer 42 hatte unter anderem eine
Übung von Eisenbahnpionieren im Jahre
1904 zum Thema. Ulf Rosenthal be-
schreibt wie vom Bahnhof Werder/Klos-
ter Zinna der K.M.E. eine 51 km lange
Feldbahnstrecke bis nach Prettin an die
Elbe gelegt worden ist.

Baubeginn war der 29. Juli und am 18.
August konnte die Strecke dem Verkehr
übergeben werden. Abschließender
Höhepunkt war der Bau einer 436 m
langen Pfahlbrücke über die Elbe, was in
dem Heft reich bebildert dargestellt wird.

Im neuen Heft Nr. 43 findet sich ein zeit-
genössischer Bericht von 1891 zum Auf-
enthalt auf dem Schießplatz Jüterbog.
Außerdem wird durch Dr. Nagel eine
Forschungsstelle zur Militärtechnik aus
der Kaiserzeit in Babelsberg vorgestellt,
die bei Königs Wusterhausen eine Pul-
verfabrik und einen Schießplatz betrieb.
Mit dem neuen Heft wird eine Artikelserie
über Erich Serno begonnen. Der in
Bochow geborene Mann erhielt noch vor
dem Ersten Weltkrieg eine Ausbildung
zum Flugzeugführer und ging in die
Geschichte ein als Begründer der türki-
schen Luftwaffe. Später baute er in

Jüterbog das Haus an der Ecke Schiller-
straße/Bleichhag.

Der beigefügte Umschlag des 43. Heftes
zeigt vorn einen Staatsbesuch bei der
Fliegertechnischen Schule in Altes
Lager und rückseitig Impressionen
vom "Wald der Erinnerung" der Bundes-
wehr in Geltow bei Potsdam.

"Die Hefte sind für 5 Euro das Stück
erhältlich im Kulturquartier Jüterbog,
im örtlichen Buchhandel und beim

Ortschronisten direkt im Antiquariat
Jüterbook."

Online-Antiquariat Jüterbook
Inh. Henrik Schulze
www.jueterbook.de
Tel.: 03372 400400
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